
Nonnen sind im Haus des Bürgers los

Bad Dürrheim Sister Act, das himmli-
sche Musical mit mitreißender Musik, 
kommt nach Bad Dürrheim: Unter dem 
Motto „Musical meets Dinner“ präsen-
tiert die Waldeck-Klinik den beliebten 
Klassiker am Freitag, 12., und Samstag, 
13. Dezember, ab 19 Uhr im Rahmen 
einer kulinarischen Abendshow mit 
der Dance-Company der Polizei Nord-
rhein-Westfalen im Haus des Bürgers. 
Der Erlös der beiden Veranstaltungs-
abende kommt den Polizeistiftungen 
Baden-Württemberg und Nordrhein-
Westfalen zugute.

Begleitet wird das Musical von einem 
Menü und einer Auswahl an Geträn-
ken. Zwischen den Akten der Show wer-
den drei Gänge serviert. Die Handlung 
orientiert sich am gleichnamigen Film 
und dreht sich um die talentierte, aber 
wenig erfolgreiche Nachtclubsängerin 
Deloris, die unfreiwillig Zeugin eines 
Mordes wird und sich auf der Flucht vor 
den Gefolgsmännern des Mörders in ei-
nem Kloster versteckt. Dort sorgt sie als-
bald für neuen Schwung und jede Men-
ge Energie im Nonnenchor.

Das Polizei-Ensemble Dance-Com-
pany aus Nordrhein-Westfalen enga-
giert sich mit den Auftritten für die 
Angehörigen von Bediensteten der Po-
lizei. Alle Einnahmen der beiden Ver-
anstaltungsabende gehen an die Poli-
zeistiftungen Baden-Württemberg und 

Nordrhein-Westfalen für Angehörige, 
Witwen und Waisen. „Die Unterstüt-
zung von Angehörigen verstorbener 
oder im Dienst verletzter Polizeibe-
diensteter ist heute wichtiger denn je“, 
erklärt Rüdiger Schrenk, Geschäftsfüh-
rer der Waldeck-Klinik, seine Motivati-
on, die Veranstaltung nach Bad Dürr-
heim zu holen. „Die tödlichen Angriffe 
auf Polizisten in Sachsen und dem Saar-
land haben die Bevölkerung erschüttert 
und uns bewusst gemacht, wie gefähr-
lich der Polizeidienst ist.“

Die Benefiz-Veranstaltung findet mit 
dieser Aufführung bereits zum 14. Mal 
in Bad Dürrheim statt. Alle zwei Jahre 
lädt die Waldeck-Klinik für den guten 
Zweck ein. Tickets sind erhältlich in der 
Waldeck-Klinik in Bad Dürrheim oder 
online unter www.eventbrite.de.

Die Dance-Company der Polizei 
Nordrhein-Westfalen gastiert mit 
einem neuen Stück in der Kur-
stadt für einen guten Zweck

Bei einem ihrer vielen Gastspiele in Bad Dürrheim überzeugt die Dance-Company der Polizei 
in ihrer Interpretation der „Addams Family“ – nun kommt die Truppe mit „Sister Act“ nach 
Bad Dürrheim. ARCHIVFOTO:  SABINE NAIEMI

Bad Dürrheim Das Thema klingt zwar 
trocken, doch wichtig ist es für alle: 
Denn ohne den „gemeinsamen Gut-
achterausschuss“ gäbe es in der Re-
gion kaum einen sinnvollen Maßstab 
dafür, was welches Grundstück tat-
sächlich wert ist. Das betrifft zumin-
dest mittelbar jeden: So wird hier nicht 
nur ein sinnvoller Maßstab für Grund-
stückspreise definiert, sondern auch 
die Basis für die Grundsteuerberech-
nung gelegt, von der man auch als Mie-
ter per Umlagen von Wertentwicklun-
gen eines Grundstücks betroffen ist. 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt 
Bad Dürrheim ließ sich jetzt zu diesem 
Gutachtergremium bei seiner jüngsten 
Sitzung von Theo Kneer (gemeinsamer 
Gutachterausschuss, stellvertretender 
Amtsleiter Hochbau, Sachgebietsleiter 
Liegenschaften) aus Donaueschingen 
informieren.

Sachverstand kostet Geld – und des-
halb haben sich gleich elf Gemeinden 
des südwestlichen Schwarzwald-Baar-
Kreises zum 1. Januar 2020 zu einem 
gemeinsamen Gutachterausschuss ver-
bunden, um sich die Kosten für dieses 
Gremium zu teilen. Insgesamt betrach-
ten die Ausschussmitglieder damit eine 
Fläche von 655,53 Quadratkilometern 
und kümmern sich um deren Boden-
preise. Bad Dürrheim ist laut Markt-
bericht von 2025 zum Stichtag 31. De-
zember 2023 mit 13.793 Einwohnern die 
größte Gemeinde dieses Verbundes, ge-
folgt von Blumberg, Bräunlingen, Do-
naueschingen, Furtwangen, Güten-
bach, Hüfingen, Schonach, Schönwald, 
Triberg und Vöhrenbach. Zusätzlich 

gibt es noch einen Zusammenschluss 
zur Gutachtenerstellung aus neun Ge-
meinden des nordöstlichen Schwarz-
wald-Baar-Kreises mit einer Geschäfts-
stelle in Villingen-Schwenningen.

Die wesentlichen Aufgaben des Aus-
schusses sind im Baugesetzbuch veran-
kert: Für den privatrechtlichen Bereich 
erstellt er Gutachten über den Verkehrs-
wert von bebauten und unbebauten 
Grundstücken. Als hoheitliche Aufgabe 
kümmert sich das Gremium um die Fi-
xierung von Bodenrichtwerten anhand 
der Auswertung von Kaufpreissamm-
lungen – hier wird also auf Basis aktu-
eller Daten ermittelt, wie sich Preise für 
bestimmte Areale und der dort liegen-
den Grundstücke entwickeln.

Die daraus entstehenden Bodenricht-
wertkarten sind im Zweijahresrhyth-
mus zu erneuern, der letzte Stichtag war 
der 1. Januar 2025 – alle zu diesem Ter-
min festgelegten Bodenrichtwerte sind 
im sogenannten Boris-BW-Portal kos-
tenlos abrufbar. Hier kann man ganz 
bequem online über eine Karte oder 
das Eingeben einer Adresse die jewei-
lige Größe eines Grundstückes sowie 
dessen Bodenrichtwert abfragen.

Der Gutachterausschuss stellt par-
allel zu diesen Bodenrichtwerten auch 
ein Grundstücksmarktbericht zusam-
men. Hierin sind die Preisentwicklung 
in Bezug auf Verkaufs- und Mietpreis 

für die beteiligten Gemeinden gelistet. 
Der Bericht spiegelt die Entwicklung 
der letzten Jahre wider und unterteilt 
entsprechend in Wohnfläche, Baujahr 
und Ausstattung. Somit haben Immo-
bilienbesitzer und Vermieter einen An-
haltspunkt für marktübliche Preise. 
Ebenso können sich Käufer und Mieter 
informieren, wie die Preise in den Ge-
meinden gelagert sind.

Stand Oktober 2025 sind in Bad Dürr-
heim laut dem aktuellen Grundstücks-
marktbericht 170 Kaufverträge mit ei-
nem Gesamtvolumen von 47.853.193 
Euro abgewickelt worden, aus denen 
sich nun Immobilienpreise ableiten 
lassen. Die Kosten dieser wichtigen 
Ausschuss-Tätigkeit teilen sich die Ge-
meinden: Finanziert werden 3,6 Voll-
zeitstellen sowie unter anderem Raum-
kosten, Ausstattung, EDV-Hardware 
und Software oder die grafische Aufar-
beitung von Daten.

Aus der Kostenzusammenstellung er-
gab sich für das Jahr 2024 ein Anteil pro 
Einwohner der beteiligten Gemeinden 
von gerade mal 3,75 Euro. Im Vergleich 
dazu lag der Wert 2021 allerdings noch 
bei deutlich günstigeren 3,15 Euro. Theo 
Kneer prognostizierte hier eine steigen-
de Tendenz durch zunehmende Perso-
nalkosten und vermehrter Gutachter-
zahl durch die inzwischen wirksam 
gewordene Grundsteuerreform.

Vom Expertenausschuss zum 
reellen Grundstückspreis

  ➤ Gremium ermittelt  
Werte für elf Gemeinden

  ➤ Jeder Einwohner  
zahlt jährlich 3,75 Euro

Theo Kneer stellte die Arbeit seines Gremi-
ums vor. Archivfoto: Stadt Donaueschingen

V O N  M A R G O T  H E T T I C H

Bad Dürrheim Seit Jahren ist dieser Ter-
min nicht mehr aus dem Kurstäd-
ter Eventkalender wegzudenken: das 
Jahreskonzert des Blasorchesters Bad 
Dürrheim. Dieses Jahr findet dieses un-
ter dem Motto „Kaiser & Könige in con-
cert“ am 22. November statt. Die Gäs-
te erwartet ein buntes Programm mit 
Stücken wie „Ich gehör nur mir“ aus 
dem Musical Elisabeth, Filmmusik aus 
„Game of Thrones“, sowie Medleys zu 
Disneys Aladdin oder „Elvis – the King“. 
Seit Wochen sind die Probearbeiten in 
vollem Gange und die Musiker fleißig 
am Üben. Diesen Samstag kommt das 
Orchester unter der Leitung von Juli-
an König für dessen zweiten Probetag 
zusammen. Unterstützt werden sie da-
bei von Dozenten und professionellen 
Musikern, die mit den einzelnen Regis-
tern proben und somit noch am letzten 
Feinschliff arbeiten. Neben der musi-
kalischen Unterhaltung kann sich das 
Publikum aber auch auf kulinarische 
Leckerbissen freuen: getreu dem Mot-
to werden Königinpasteten und Kai-
serschmarren serviert und der Klas-
siker Kir Royal erlebt ein Comeback. 
Eintrittskarten gibt es für zehn Euro ab 
sofort bei Sabine’s Schreibstube im Vor-
verkauf. Einlass im Haus des Bürgers ist 
um 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr.

Blasorchester mit 
royalen Klängen

Nachrichten

MV Hochemmingen bei  
Feier am Volkstrauertag
Bad Dürrheim Anlässlich des 
Volkstrauertags am Sonntag, 
16. November, lädt die Gemein-
de von Hochemmingen seine 
Bürger zur Gedenkfeier ein. Be-
ginn ist um 10 Uhr am Mahn-
mal bei der Kirche. Die musi-
kalische Begleitung wird vom 
Musikverein Hochemmingen 
mitgestaltet. (ara)

Verschenken 
übers Amtsblatt
Bad Dürrheim Wer Kleidung 
oder kleine Möbel verschenken 
möchte und nicht weiß, wen er 
ansprechen soll, kann sich bei 
der Stadtverwaltung melden. 
Die vorgenannten Artikelarten 
werden im Amtsblatt angebo-
ten. Die Kontaktaufnahme ist 
jeden Werktag-Vormittag unter 
der Rufnummer 07726/666602 
oder per Mail unter bdn@bad-
duerrheim.de möglich unter 
Angabe und genauer Beschrei-
bung, was verschenkt werden 
soll. (ara)

Seniorennachmittag 
in Unterbaldingen
Bad Dürrheim Zum Senioren-
nachmittag am Sonntag, 23. 
November, um 14 Uhr sind alle 
Einwohner von Unterbaldin-
gen ab dem 65. Lebensjahr mit 
ihren Ehepartnern ins Land-
frauenheim eingeladen. Für die 
Bewirtung sorgen, wie in den 
vergangenen Jahren auch, die 
Landfrauen Unterbaldingen.

Hausführung 
im KWA Kurstift
Bad Dürrheim Das Kurstift bie-
tet mit seiner Wohnform und 
Angeboten für Senioren selbst 
bestimmtes Leben. Das Haus 
bietet mehr als nur Betreutes 
Wohnen: ein vielfältiges Kul-
turprogramm, ein präsenter 
hauseigener ambulanter Pfle-
gedienst und eine ganze Fülle 
an Service-Angeboten. Damit 
Interessenten sich selbst einen 
Eindruck über das Leben im 
Kurstift machen können, öff-
net das Haus zweimal im Mo-
nat seine Türen und lädt im An-
schluss zu einem Stück Kuchen 
und Kaffee ein. Nächster Ter-
min ist Dienstag, 25. Novem-
ber, 14.30 Uhr. Die Führungen 
beginnen im Foyer des KWA 
Kurstift. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig.

Reisevortrag  
mit Bergsteiger
Bad Dürrheim „Ein alpiner 
Traum voller wunderbarer 
Landschaften“ könnte eigent-
lich der Titel zu diesem Vortrag 
von Bergsteiger Jörg F. Schuler 
lauten – denn er führt zu den 
Naturjuwelen der Nord-Alpen. 
Der Vortrag findet am Donners-
tag, 27. November, um 16 Uhr 
im Festsaal des KWA Kurstift 
statt. Weitere Infos sind erhält-
lich unter Telefon 07726/630. 
Der Eintritt ist frei.

Bad Dürrheimer Salinensee-Realschüler zu Gast im politischen Berlin
Rund 90 Schüler der 10. Klassen der Bad Dürrheimer Realschule am Salinensee 
absolvierten ihre Abschlussfahrt nach Berlin. Die Jugendlichen erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm, das ihnen Politik, Geschichte und das Leben in 
der Hauptstadt erlebbar machte. Ein besonderer Höhepunkt der Reise war der 
Besuch des Deutschen Bundestags und die Begegnung mit Thorsten Frei (Mitte), 

der von seiner Arbeit als Abgeordneter und Minister berichtete. Frei erläuterte 
aktuelle Debatten und gab Einblicke in die Arbeit der Bundesregierung. Die Ju-
gendlichen hatten eine Vielzahl von Fragen vorbereitet, die ein breites Spektrum 
politischer und gesellschaftlicher Themen abdeckten. Den Abend ließ die Grup-
pe mit einem Besuch der Reichstagskuppel ausklingen. FOTO:  V IVA  HEINES

Das Blasorchester in Aktion.  
ARCHIVFOTO:  HANS-JÜRGEN GÖTZ

Der Gutachterausschuss
Der Gutachterausschuss setzt sich aus 
32 Mitgliedern der vereinten Gemein-
den entsprechend ihre Einwohnerzahl 
zusammen. Aus Bad Dürrheim sind mit 
Hans Beirow, Franz Eisele, Dieter Merz 
und einem noch offenen Nachrücker für 
den verstorbenen Architekten Michael 
Rebholz vier Mitglieder vertreten. Die 
Zusammensetzung des Gremiums gilt 
aktuell bis 2027.
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